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( Vereinswese Mittwoch ,den
30 .d .M .½7 Uhrabends findet um
ZeichensaaledesstadtischenStädt¬
gogiums ,eine Plan versamm¬
lung des Vereines derLehrerin¬

nen und Erzieherinnen in
Festerreichstatt .Universitäts¬
professor Hofrath Kernervon
Marian ,wird hiebei einen
Vortragüber dieBlumen¬
sprache halten .

( dieUeberzahligen . )Indem
vom österr .Ingenieur -und
Architektenvereineeingesetzten
AusschüssefürStellungderTechniker
wurdefolgenderAntraggestellt :
der obengenannte Vereiner¬
stattedemgenialenVerfasserdes
SchauspielesdieUeberzähligeninen wärmstenDankdafür
daßderselbedurchdieseDichtung
die Anhaltbarkeitdesleider
thatsächlichinOesterreichbestehenden
Zustandes ,nachwelchemebensowiederdertheoretischenKenntnisse

baare Baumeister ist des
Damas ,jedermannsichArchi¬
lekt oder auch Ingenieurunge¬
straftnennenkann,verdeutlichtunddadurchdieBestrebungen
derösterr .Teckerschaftbezüglich
gesetzlichenSchutzesderBezeichnung
ihresStandeskräftigstgehör¬
derthat .DieBeschlußfassungwurde
besuchsAnhörungdesnichtallen
Ausschußmitgliedernbekannten
derns verlagt .

( DerFortschrittschubdesBe¬
zirkesLeopoldstadt)hältder
Freitagden25 .d .MeineVer¬
sammlungab ,inwelcher
IngenieurA.RiehleinerVortrag

überdie AxeneRegelhof
St .StephanmitelektrischerPro¬
jektionhaltenwird.
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VereinBürgerschule .Am
Freitag den1 .Februarl .J .
halb 8 Uhrabendsfindetin
Schulgebäude ,innereStadt
Stubenbaster3 eineVollver¬

sammlung des Vereines
Bürgerschulestatt ,beiwelcher
auch über Besetzungvon
Direktorenstellen undüber¬
das VorschlagsrechtdesOrts¬
schulrathes gesprochenwerden

wird .

( Vonden Lehrerinnen .In
Wiendienen anstädtischen
SchulendefinitiveUnterlehrerin
nen und zwar mitdreizehn
Dienstjahre 4 ,mitzwölf
10 mit elf 16 mmitzehn .
30 ;definitive Unterlehrer
dagegen mit dreizehndienst¬
jahren keiner mitzwölf ,
mit elf und mit zehn

9 . Provisorische
Unterlehrerinnen sind mit
achtDienstjahren2 ,mitsieben
3 ,mit sechs 21 und mitfünf
43 vorhanden ;provisorische
Unterlehrer dagegenmitacht
Dienstjahrenkeinermitsieben
2 ,mit sechs4 undmit5
Dienstjahren32.

( VondenDrechslern . )Wiewir
bereitsgemeldethaben ,hatder
MagistratderDrechsler-Genossen¬
schaftnichtgestattet ,500flausdemGenossenschaftsvermögenzu
GründungeinerDrechslerfach¬
zeitung zu verwenden .Gegen¬
dieseEntscheidunghatdiegenannte
GenossenschaftdenRekursandie
Statthaltereieingebracht,welcheraber
zurückgewiesenwurde ,weildasmagistratischeErkenntnisaufden
BestimmungenderGewerbe¬OrdnungundderGenossenschafts¬
Statuten selbst fußt .



58

( dieDamenschendefesthalten
an dem im Vorjahre gefassten
Comitabeschlusse ,daßstetsein

WienerWahrzeichenzumVorwurf
der Damenschende für denBall
der Stadt Wien genommenwerde .
soll ,wurdefür den heurigenBall
die Theseusgruppe,welchezurZeit
ihrer Aufstellung imWesenstempel
das Ziel der Wanderungsowohl
der WienerBevölkerungals der
der fremden war undsomit
zu einem Wiener Wahrzeichen
wurde ,zumGegenstandder
Damenschendegewählt

der sehr gelungeneGuss
dieser Gruppeist inAltsilberhabe
ausgekehrt und nachselirt um

nicht als vollkommen dem
Original entsprechendbezeichnet
werden .Entsprechend demjetzi¬
gen Aufstellungsorteder
Monumentalgruppe imSiegen
hause des kunsthistorischenMu¬
seums wurde eine Rückwand
im Marmormitation ,ab¬
geschlossen,durchzweiKorinthische

Säulen ,auf welchen Architor
gesinde ,rufen ,gewählt .An
dieser Rückwand ,befindet sich
das städtische Wappen ,ineines
obendie Inschrift :Ballder

Stadt Wien ,an der Rückseite
der Damenschende ist das

Datum des Balles 23 .Jänner
1895 angebracht .

die Damenschende ,welche
als Souver gedacht ist ,ist
derart eingerichtet ,daßdie
auf einem dunklen Stein¬
sockel ruhende Thesesgruppe
von der Rückwandabge¬

und so alsschraubt
Niches verwendet werden
kann .Das Ganze ruht in
einem seidenen Rudicul
und hat bei sämmtlichenBall ,
besuchern ungetheilten Beifall

gefunden .

Da die Tanzordnung an¬
der Damenschendeselbst nicht
angebracht werden konnte ,
so erhielten die Damenbeim
Eintritte in denBaltsaal
eine separate ,nett ausge¬
stattete Tangordnung .

demBall konntegehörten
außer demGemeinderatspräsi - ¬
die dr .Rudolf v .Gritler und
G .R .dehman .BeimEmpfange¬
derGästefungirte ,auchderLeiter ,

des Präsidialbureau ,Magistrats¬
rath Pohl .

BesondereVerdiensteum
das gelungeneArrangement
desBallfesteserwarbsichPräsi-¬
dialsekretär heinrichRoßer¬
welcheraußerseinenAmtsge¬
schäftennochalsSchriftführer

des Ballamtes fungirte und
sämmtlicheArrangementsdurch¬
geführthat .

Restauration franzZogelmann
Hotel defrance

Conditorn k .k .Hoflieferant
KarlSchelle



vondenPatronessenwaren
anwesenddie Damen :Laura
Bank,ThereseBerger,Risa ,Bernt
Luise Blum ,dinaBaronin
BuschmanMarchia ,Josefine
ContonAnnadehm ,c .Bar¬

um Alexandrin ,obRu¬
offer ,ka Kopfert ,Johann
Gratz ,Idau .GutmannModianer
Sohnev .Gutmann,Berthav .Hahn
Die Gegner ,Chmel ,
MarthaSposi ,Sofiev .Taschen¬
reuther ,ThereseMaximilian
hole v .Horaziska
Paurn Edle v .Komornska¬
Inv .Lang ,Berthav .Pon¬
Rützow ,Clarisse v .Lindheim
Virende ,Mathildev .Lindheim
Vizend ,WandLippmann ,
Elementine Matschek ,August
v .Mayer - Gunthof ,Mon
Mayer Goldschmidt ,Sidone
VonAmalieOser ,JuliePastrie
MinnaPfeiffer Edlev .Weißem
RosaRichter ,AnnaSchuster ,Frau
Johann Kraus ,Mariewel¬
Maser ,HeleneWollsein .

sämmtliche Damen wurden
Sr .Majestät demKaiservorgestellt .
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VerzeichnisjenerHerrenwelcheSr .MajestätdemKaiseram

Balle der Stadt Wien am23 .
Jänner l .J .vorgestellt wurden

de Hans Adler ,Johann
Bekant ,Ma¬

Gopfert ,SamuelGratz ,Leopold
eod .d .

ao Karl ,Kaiser ,Dr .Johann
v .Komorzynski ,OskarMayer
Edler v .Gunthof ,KarlMayer
Dr .AugustMechansky,Dr .Leopold
Oser ,Julius Pastor Karl
Pfeiffer u .Weißen ,Julius
Schuster ,LudwigWollenn.

EröffnendePaare .
cherGeorgGöbelmitFrl .Edit .Richter,

ermanger Anna Richter ,
Franzalleder denKopfert
Juliusthun PaulSchmider

Ferdinand da dacht ,
1 MarianaSchuster,aus Kaiser¬

Victor v .Legall ,
laScharff¬George Mayer" 11

VorbertReichert HedwigBank¬
genarbeit ,de Carl Rott"

Martha Scheidde HansRoll
FerdinandSalcherJulieWolthe
heinrichSchmidtVaterieStaub,

Josef Schwarzer .MitStirbt ,



A Mars1891
Die Steuern in Wien

heuteist eininteressanter
auswei erschienen über¬die bei den Stadt Steuer
entrabtheilungen der bey¬
XIX .erfolgten Neuer

eingange .Nach diesemAusweise
betragt die Summeder
her EmpfangimJahre

189753994 .5727
hievonkommtein¬371360902betragenin AbzugalsRück¬

vermutungfürRöh¬
nungverstehungen
zu demolirungenetc
sahandirektenStaats¬
steuern .AnlageneineinerEmpfangvon5028096.
verbleibt

ImGegenhaltemitdenEin¬
gangenamJ .1813er¬

47891947f 56x
ergibtsichfürdas
verflosseneJahr
ein zunahme von
geleistetenSteuer 2389 .a .122in Betrage von
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